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Seminar «Wein & Recht» 
Veranstalter:  Prof. Dr. Dominique Jakob 
 Prof. Dr. Anton K. Schnyder 
 RA Dr. Ivo Corvini 

Termin:  Sonntag, 19. April bis Mittwoch, 22. April 2015 

Ort:  Bozen, Südtirol 

Kosten:  CHF 400.- zuzüglich Anreise (eigenständig zu 
 organisieren!) 

 Der Betrag wird mit der Bestätigung zur 
 Teilnahme fällig 
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Hotel:   Mondschein Parkhotel Luna, Bozen 
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Seminar «Wein & Recht» 
Eröffnungsveranstaltung:  Parkhotel Holzner, Oberbozen
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Seminar «Wein & Recht» 
Seminartag 1: Seminar im Hotel, Stadtspaziergang mit 
 Degustation in der Kellerei Bozen 
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Seminar «Wein & Recht» 
Seminartag 2:  Seminar, Führung und Degustation im  
 Weingut Lageder; anschliessend Abendessen 
 an der Weinstrasse 
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Seminar «Wein & Recht» 
Teilnahmeberechtigung:  

− Bachelorstudierende ab 3./4. Semester 

− Einzelne Plätze für Master-Studierende (Masterarbeiten 
i.d.R. im Umfang von 6 KP oder nach Absprache möglich)  
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Leistungsnachweise 
1. Seminararbeit  

– Umfang: 20 bis 25 Seiten, Einzelheiten gemäss 
Merkblätter der Lehrstühle Jakob bzw. Schnyder (siehe 
Homepage) 

– Abgabetermin: 9. März 2015, als pdf-Datei und schriftlich 
(Datum Poststempel) 

2. Vortrag 

– 20 Minuten im Rahmen der Blockveranstaltung mit 
anschliessender Diskussion 

– Details zum Vortrag (Handout, Power Point-Präsentation 
etc.) werden rechtzeitig per Mail bekannt gegeben 
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Anmeldung 
– Frist: Vom 2. Oktober bis 6. Oktober 2014 um 12.00 Uhr. Die 

Anmeldefrist ist unbedingt einzuhalten! Die Anmeldung wird mit der 
Bestätigung verbindlich (anschliessende Absage gilt als Fehlversuch). 

– Verfahren: Bitte tragen Sie sich im Anschluss an die Veranstaltung in 
die Teilnehmerliste ein und geben Sie Ihr Motivationsschreiben sowie 
Ihren Kurzlebenslauf ab (zuständig: Lehrstuhl Jakob).                                                                         
Spätere Anmeldungen per Email an lst.jakob@rwi.uzh.ch inkl. 
Motivationsschreiben und Kurzlebenslauf mit Betreff «Seminar-
anmeldung FS 2015». Bitte geben Sie mit der Anmeldung auch Ihre 
Themenwünsche an (3 Prioritäten); falls Sie bereit sind, ein beliebiges 
Thema aus der Themenliste zu bearbeiten, dann geben Sie bitte auch 
dies an. 

– Bestätigung: Sie erhalten ab 8. Oktober 2014 eine E-Mail mit der 
Bestätigung Ihrer Teilnahme sowie Ihrem (nach Möglichkeit: Wunsch-) 
Thema und den Kontaktinformationen zur betreuenden Person bzw. eine 
Absage. 
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Themen 
1.)  Das grosse Ganze: Überblick über die Weinwirtschaft aus 

schweizerischer und internationaler Sicht 

2.)  Pflanzungsrecht: Das Recht betreffend die Weinproduktion in der 
Schweiz bis zur Traubenlese 

3.)  Kellertechnik: Das Recht betreffend die Weinproduktion in der 
Schweiz ab der Traubenlese vor dem Hintergrund internationaler 
önologischer Verfahren 

4.) Klassische und alternative Rechtsformen für Produktion und Vertrieb 
von Wein 

5.)  Die Regelung des Weinsektors in der Europäischen Union  

6.)  Das Weinförderungsrecht aus Sicht der Schweiz und der Agrarpolitik 
der Europäischen Union 

7.)  Weineinfuhr und Weinausfuhr  

8.)  Wein und Wettbewerb 
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Themen 
9.)  Die Geschichte des Weinbaus und der Weinwirtschaft in Italien und 

Europa 

10.)  Überblick über das heutige italienische Weinrecht  
11.)  Alles Bio – oder was? Der ökologische Weinbau und seine rechtlichen 

Implikationen 
12.)  Recht der Weinbezeichnung: AOC-Produktion und andere 

Instrumente rechtlicher Qualitätskontrolle aus schweizerischer und 
internationaler Sicht 

13.)  Recht der Weinbezeichnung: Verbraucherschutz im Weinrecht  

14.)  Absatzförderung und Weinwerbung 

15.)  Weinkauf und weinspezifische Fragen der kaufrechtlichen 
Sachgewährleistung 

16.)  Die Weinsammlung in der Vermögens- und Nachlassplanung 
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Weiteres Vorgehen nach Themenvergabe  
– Einmalige Vorbesprechung bei betreuender Person (Assistenz) 

– Regelmässige E-Mails mit aktuellen Details 

– Abgabe Seminararbeit: 9. März 2015 
 

Kontakt 
– lst.jakob@rwi.uzh.ch 

– lst.schnyder@rwi.uzh.ch 

oder 

– betreuende Person (Assistenz) 
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Viel Erfolg! 
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